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293. Leistungsorientierte Mittelvergabe im Bereich Lehre – Ausschreibung der 
Lehrpreise der Medizinischen Universität Innsbruck für Leistungen im 
Studienjahr 2023/2024 

 
An der Medizinischen Universität Innsbruck sind viele exzellente Lehrende tätig, die ihre Studierenden  
tagtäglich im Lernen unterstützen und bei ihren Kolleginnen/ihren Kollegen für ihre Lehrkompetenz geschätzt 
werden. In Abstimmung mit Senat und Curricularkommission sollen diese Lehrenden als  
Leistungsträgerinnen/Leistungsträger mit Preisen aus der Leistungsorientierten Mittelvergabe für Lehre 
(LOM Lehre) ausgezeichnet werden, wobei junge Lehrende sowie Teams von Lehrenden durch spezielle 
Preise zusätzlich gefördert werden. 
 
Für exzellente Lehrende der Medizinischen Universität Innsbruck werden 22 Lehrpreise in drei Kategorien 
mit einer Gesamtsumme von 55.000,- für Leistungen im Studienjahr 2023/24 ausgelobt. Die Anzahl der 
Preise nimmt Bezug auf die unterschiedlichen Grundstudien und zusätzlich deren Studierendenzahlen. Die 
gewählten Kategorien können jährlich wechseln und berücksichtigen so die vielfältigen Leistungen in der 
akademischen Lehre. Der Schwerpunkt liegt für 2023/24 auf der praktischen Pflichtlehre und der  
Betreuung wissenschaftlicher Abschlussarbeiten. 
 
Für alle Kategorien von Lehrpreisen ist ein anonymes online Nominierungsverfahren durch Studierende 
der Medizinischen Universität ab dem 2. Studienjahr vorgesehen, dessen Ergebnis die Basis für die  
Juryentscheidung darstellt: 
 

1. Gute Lehrende in Pflichtpraktika und Pflichtseminaren (14 Preise, davon mind. 6 für junge  
Lehrende) 

a. Semester 1-6- von Humanmedizin, Zahnmedizin und Bachelor Molekulare Medizin (5 Preise) 
b. Klinik Humanmedizin der Semester 7-12 (5 Preise) 
c. Klinik Zahnmedizin der Semester 7-12 (2 Preise) 
d. Mol-Med Spezifische Lehre in Bachelor oder Master Molekulare Medizin (2 Preise) 

2. Gute Betreuerinnen/Betreuer-Teams im Klinisch-Praktischen Jahr (1 Preis) 
3. Gute Betreuerinnen/Betreuer von Abschlussarbeiten (7 Preise)  

a. Diplomarbeiten Humanmedizin (3 Preise) 
b. Diplomarbeiten Zahnmedizin (1 Preis) 
c. Bachelor- und Masterarbeiten Molekulare Medizin (1 Preis) 
d. PhD-Thesen (1 Preis) 
e. Clinical PhD Thesen (1 Preis) 

 
Preisträgerinnen/Preisträger der Kategorien 1 bekommen außerdem die Möglichkeit ein mit 2.000 €  
finanziertes Lehrprojekt zu gestalten.  
 
Nominierungen sind bis inklusive 15.10.2024 über Moodle möglich: 
 
https://moodle.i-med.ac.at/mod/questionnaire/view.php?id=26254  
 
Für die Nominierung ist eine aktuelle Zugangsberechtigung (q-Nummer) Voraussetzung. Die Angabe des 
vorrangig betriebenen Studiums bzw. des Abschnitts nach Studienplan ist erforderlich. 
 
Die Entscheidung über die Zuerkennung aller Lehrpreise trifft ein Auswahlgremium (Jury) bestehend aus 
dem Vorsitzenden des Senates, der Vorsitzenden der Curricularkommission, den  
Studiengangsleiterinnen/Studiengangsleitern für Humanmedizin, Zahnmedizin, Molekulare Medizin sowie 
PhD und Clinical PhD, drei von der Österreichischen Hochschülerschaft nominierten Vertreterinnen/Vertreter 
der ÖH, dem Vizerektor für Lehre und Studienangelegenheiten und dem Rektor der  
Medizinischen Universität Innsbruck. Bei Verhinderung ist eine Stimmübertragung innerhalb der Mitglieder 
des Rektorates bzw. der Studiengangsleiterinnen/Studiengangsleiter bzw. der ÖH Mitglieder möglich, wobei 
keine Person mehr als zwei Stimmen führen kann. Bei Verhinderung des Vorsitzenden des Senats bzw. der 
Curricularkommission können andere Mitglieder dieser Gremien als Ersatz nominiert werden.  
Die Beschlussfähigkeit der Jury ist bei Anwesenheit von mindestens 7 Personen gegeben. Für Beschlüsse 
ist eine einfache Mehrheit erforderlich, bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vizerektors für 
Lehre und Studienangelegenheiten bzw. dessen Vertretung. 
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Die Jury kann die Zahl der Preise pro Kategorie mit Begründung ändern, wobei insgesamt nicht mehr als 22 
und nicht weniger als 16 Preise vergeben werden können. Die Einschätzung des Status  
„Junge Lehrende/Junger Lehrender“ erfolgt durch die Jury, wobei ein Alter unter 36 bzw. eine Zugehörigkeit 
zur MUI von weniger als 5 Jahren als Orientierungshilfe gilt. 
 
Ein Rechtsanspruch auf Zuerkennung besteht nicht. Eine Person kann nicht mehr als einen der 22 Preise 
gewinnen. Nominierte Teams werden bzgl. der Preiszuerkennung als eine Person gewertet. Bei  
Wertungsgleichstand wird der Preis ex aequo vergeben und das Preisgeld geteilt. 

 
Für das Rektorat: 

 
ao. Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Prodinger, MME (Bern) 

Vizerektor für Lehre und Studienangelegenheiten 


